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In dem Rechtsstreit
1. derFirma Paul 0 S^|^^-Straße,
2'. der Firma G.F. S*l
5» der Firma Gehr. S
4. der Firma Romanus S
5. der Pinna Johannes K
6. der Firma Willi 

Freiheit

, Heinrich-

7. der Firma Carl G

& Sohn, 
|KG, Bfl|, Köj 
Kö®-M|

& Sohn, Gö|

(Württ), 
(Ndrh), 

Straße

zusammengeschlossen in dem nicht eingetragenen Verein 
"Bund Deutscher Orgelhaumeister11, Köfl), l^H^ring ■■,

Klägerinnen und Revisionsklägerinnen,
- Prozeßhevollmächtigtes Rechtsanwälte Prof.Dr. 

und Dr.fl|B-
gegen

die GmbH, gesetzlich vertreten durch
den Geschäftsführer,

Beklagte und Revisionsheklagte,
- Prozeßbevollmächtigter: Rechtsanwalt Dr.|
hat der Ib Zivilsenat des Bundesgerichtshofs in der Sitzung 
vom 1. Oktober 1964 unter Mitwirkung der Bundesrichter 
Dr.Krüger-Nieland, Pehle, Dr.Sprenkmann, Dr.MÖsl und Alff
beschlossen:



2

Die Formel des am 4. März 1964 verkündeten Urteils 
wird gemäß § 519 ZPO wie folgt berichtigt;

"Auf die Revision der Klägerinnen wird das 
Urteil des 6. Zivilsenats des Oberlandes­
gerichts in Köln vom 6. Juli 1962 aufgehoben, 
soweit durch dieses Urteil die Klage abge­
wiesen worden ist.
In diesem Umfang wird die Sache zur ander­
weiten Verhandlung und Entscheidung, auch 
über die Kosten des Revisionsverfahrens, an 
das Berufungsgericht zurückverwiesen."

Mösl Alff

Krüger-Nieland Pehle Sprenkmann


